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Beschlussausführung am  

 
Tagesordnungspunkt: 
 
Fusion mit der Stadt Helmstedt - Beschluss über die Entwürfe des Zukunftsver-
trages mit Anlagen und des Gebietsänderungsvertrages mit Anlagen, sowie 
Einleitung des Gesetzgebungsverfahrens 
 
Beschlussvorschlag:   
 

1) Der Rat der Gemeinde Räbke beschließt die Entwürfe des Zukunftsvertrag 

mit seinen Anlagen und des Gebietsänderungsvertrages mit seinen An-

lagen – Stand 07.08.2014 – zwischen der Stadt Helmstedt mit ihren Ortsteilen 
Emmerstedt und Barmke und der Samtgemeinde Nord-Elm mit ihren Mit-
gliedsgemeinden Frellstedt, Räbke, Süpplingen, Süpplingenburg, Warberg 
und Wolsdorf, dem Landkreis Helmstedt und dem Land Niedersachsen. 

2) Der Rat der Gemeinde Räbke stimmt der Fusion zwischen der Stadt 
Helmstedt mit ihren Ortsteilen Emmerstedt und Barmke und der Samtgemein-
de Nord-Elm mit ihren Mitgliedsgemeinden Frellstedt, Räbke, Süpplingen, 
Süpplingenburg, Warberg und Wolsdorf zu. Der Antrag zur Einleitung eines 
Gesetzgebungsverfahrens zur Gebietsänderung wird beim Land Niedersach-
sen gestellt. 

3) Der Bürgermeister wird ermächtigt, Änderungen des Gebietsänderungsvertra-
ges und des Zukunftsvertrages, die nicht von grundsätzlicher Bedeutung sind, 
nach Abstimmung mit den Verhandlungspartnern einzuarbeiten. Über die Än-
derungen wird im nächsten Gemeinderat berichtet. 

 



Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen 
 
Die Fusionsverhandlungen zwischen der Stadt Helmstedt (alt) mit ihren Ortsteilen 
Emmerstedt und Barmke und der Samtgemeinde Nord-Elm mit ihren Mitgliedsge-
meinden Frellstedt, Räbke, Süpplingen, Süpplingenburg, Warberg und Wolsdorf sind 
soweit fortgeschritten, dass aktualisierte Entwürfe für den Zukunftsvertrag und den 
Gebietsänderungsvertrag mit Stand 07.08.2014 vorliegen. Das MI und die Kommu-
nalaufsicht des Landkreises Helmstedt haben hieran mitgewirkt.  
 
Laut Auskunft MI müssen alle Beschlüsse/Entscheidungen bis 12.09.2014 beim 
MI eingereicht sein. Danach kann eine Fusion lediglich ohne Entschuldungshilfe er-
folgen.  
 
Bürgerversammlungen haben wie folgt stattgefunden: Süpplingen (03.06.2014), 
Helmstedt (25.06.2014) und Räbke (02.07.2014) zudem ein Rätetreffen am 
09.07.2014.  
 
 
 
Anlagen 
 

1) Zukunftsvertrag mit Anlagen (Stand: 07.08.2014)* 

2) Gebietsänderungsvertrag     (Stand: 07.08.2014)* 

*sind bereits übersandt worden 
 




















































































































